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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Freunde,

»Fake news!« Wie oft haben wir in den letzten 
Jahren dieses Begriffspaar zu hören bekommen? 
Entweder, weil jemand mit der Wahrheit kon­
frontiert diese verleugnend einfach behauptet: 
»these are all fake news«, oder, weil wir uns bei 
einseitigen Berichterstattungen selber fragen: 
»Sind das fake news?«. Ein ungetrübter Blick 
auf wahre Zusammenhänge wird gefühlt im­
mer schwieriger. Letztlich münden diese Über­
legungen in Fragen wie: »Was ist Wahrheit?«, 
»Was können wir für wahr nehmen?« oder »Was 
nehmen wir wahr?«. Damit wendet sich der 
Blick auf unsere psycho-physiologische, aber 
auch anatomische Konstitution: Wir sind darauf 
angewiesen, wahrnehmen zu können. Grund 
dafür ist, dass wir uns als Individuen von der 
sogenannten Außenwelt absetzen, absondern, 
uns ihr entgegenstellen, einen »Innenraum« 
bilden. Dieses Innenleben ist gefühlt ein hohes 
Gut. Die aufsteigende Evolution steht ganz im 
Strom einer Zunahme dieses Innenlebens und 
dessen Autonomie. Parallel dazu steigt die Not­
wendigkeit, gut wahrnehmen zu können, um im 
Austausch mit der Außenwelt zu bleiben, von 
der wir uns zunehmend emanzipiert haben. Was 
nun, wenn gerade im Bereich der Wahrnehmun­
gen Störungen auftreten? Was tun, wenn eine 
gestörte Wahrnehmung schließlich gegenüber 
der eigenen Leiblichkeit auftritt? Wenn Zellen 
unkontrolliert zu wuchern beginnen (Karzino­
me) und damit der Organismus in Frage gestellt 
wird, der gerade dazu veranlagt worden ist, als 
Individuum in einen guten und fruchtbaren Dia­
log mit der Außenwelt wirksam zu werden?

In der Anthroposophischen Medizin unter­
scheiden wir am Menschen Bereiche, in denen 
Nerven-Sinnes-Prozesse dominieren (Region 
des Kopfes), polar dazu solche mit einer Domi­
nanz von Stoffwechsel- und Gliedmaßenaktivi­
tät (Abdominal- und Gliedmaßenregion) und 
schließlich rhythmische Prozesse, betonend 
einen Bereich der ausgleichenden Mitte (Brust­
korbregion). Auf allen drei Ebenen gilt es einen 

guten Austausch zwischen Außen und Innen zu 
ermöglichen, so z. B. mit Blick auf Sinnesein­
drücke, die eingeatmete Luft oder die aufgenom­
mene Nahrung. Welche Erkrankungen entstehen, 
wenn der »Dialog« zwischen Außen und Innen 
gestört ist im Nerven-Sinnes-, im Stoffwechsel-
Gliedmaßen- oder im Rhythmischen System? 
Wie können wir Augen-, Atem- oder Verdau­
ungserkrankungen ganzheitlich behandeln? Wel­
che therapeutischen Ansätze gibt es in der Anth­
roposophischen Medizin, wenn im Rahmen von 
Karzinomerkrankungen die Wahrnehmung einer 
gesunden Organorchestrierung gestört ist?

Wir laden Sie herzlich zu einer Tagung ein, bei 
der wir diesen Fragen nachgehen. Der Bogen 
spannt sich dabei von einer ganzheitlichen Be­
handlung von Sehstörungen (z. B. Makulade­
generation), Atemerkrankungen (z. B. Asthma), 
gestörten Wahrnehmungs- und Bewegungsvor­
gängen des Darmes, allgemeiner Hochsensibili­
tät bis zu der von Karzinomen. Es werden wich­
tige Medikamente aus der Anthroposophischen 
Medizin, Äußere Anwendungen und in den 
Arbeitsgruppen auch Kunsttherapien und die 
Heileurythmie vorgestellt. Der Abschlussvortrag 
wendet sich dann ganz der zwischenmensch­
liche Ebene zu mit einem Blick auf die Kunst 
einander wahrzunehmen.

Die Tagung wird voraussichtlich in einem Hy­
brid-Format stattfinden mit TeilnehmerInnen 
vor Ort als auch der Möglichkeit online teilzu­
nehmen. Umso dankbarer sind wir, wie bei den 
letzten reinen Online-Tagungen, wiederkehren­
de Bewegungs- und Musikeinlagen anbieten zu 
können. Wir hoffen sehr, dass Sie am Ende der 
Tagung heimreisen bzw. sich ausloggen mit dem 
Gefühl etwas wahr genommen zu haben, das 
sich nach »real news« anfühlt oder noch besser 
nach »good news«. 

In diesem Sinne grüße ich Sie herzlich im 
Namen des Vorbereitungskreises und freue  
mich auf Ihre Teilnahme.                                                                                                                                     

Dr. Jan Vagedes



Freitag, 24. Juni 2022

15.00–  
15.15

Einführung in das Tagungsthema 
Dr. Jan Vagedes, Leiter des ARCIM  
Institute, Leitender Kinderarzt,  
Filderklinik

15.15–  
16.15

Gestörte Wahrnehmungs- und 
Bewegungsvorgänge des Darmes 
behandeln. Farne, Oxalis, Tabacum 
und Nux vomica
Markus Sommer, Arzt, München;  
Georg Soldner, Kinderarzt, Co-Leitung  
der Medizinischen Sektion, Dornach

16.15–  
16.40 Aussprache

16.40– 
16.45 Musikalischer Dialog mit Demian Martin

16.45–  
17.30 Pause

17.30– 
18.30

Buteyko-Atemtherapie bei Asthma 
bronchiale sowie bei gestörter Wahr-
nehmung latenter Hypokapnien
John Wilson, Buteyko-Atemtherapeut, 
Melbourne, Australien

18.30– 
18.55 Aussprache

18.55– 
19.00 Musikalischer Dialog mit Demian Martin

19.00– 
20.00 Abendpause

20.00– 
21.00

Phänomenologie und Umgang  
mit Hochsensibilität: Krankheit  
oder moderne Konstitution?
Dr. Christian Schopper, Neurologe, 
Psychiater, Zürich

21.00– 
21.10 Aussprache

21.10– 
21.15

Musikalischer Abschluss  
mit Demian Martin

Samstag, 25. Juni 2022

08.00–  
08.45

Therapeutische Eurythmie  
zum Tagungsthema
Evelyn Warnet, Heileurythmistin,  
Filderstadt

09.00–  
10.00

Makuladegeneration –  
Ganzheitliche Behandlung  
von Sehstörungen
Dr. Erika Hammer, Augenärztin, Lörrach

10.00– 
10.10 Aussprache

10.10– 
10.15 Musikalischer Dialog mit Demian Martin

10.15–  
11.00 Pause

11.00– 
12.00

Äußere Anwendungen –  
Wieder fühlen lernen- Äußere  
Anwendungen als Ich-Therapie
Astrid Sterner, Fachärztin für  
Allgemeinmedizin, Berlin

12.00– 
12.20 Aussprache

12.20– 
12.30 Musikalischer Dialog mit Demian Martin

12.30–  
14.30 Mittagessen und Mittagspause

14.30– 
16.00 Arbeitsgruppen

16.00–  
16.45 Pause

16.45– 
17.30

Wacholder und Niere
Dr. Franziska Roemer, Ärztin, Bad Boll

17.30– 
17.45 Aussprache



Sonntag, 26. Juni 2022

08.00–  
08.45

Therapeutische Eurythmie  
zum Tagungsthema
Evelyn Warnet

09.00–  
10.00

Karzinome – beeinträchtigte 
Wahrnehmung und ihre ganzheitliche 
Therapie 
Dr. Marion Debus, Leitende Ärztin,  
Onkologin, Arlesheim

10.00– 
10.10 Aussprache

10.10– 
10.15 Musikalischer Dialog mit Demian Martin

10.15–  
11.00 Pause

11.00– 
12.00

Von der Kunst einander  
wahrzunehmen 
Dr. Michaela Glöckler, Fachärztin für 
Kinder- und Jugendmedizin, ehem. Leite­
rin der Medizinischen Sektion, Dornach

12.00– 
12.15 Aussprache

12.15– 
12.25

Schlusswort 
Dr. Jan Vagedes

12.25– 
12.30

Musikalischer Abschluss  
mit Demian Martin

Samstag, 25. Juni 2022

17.45– 
18.30

Gold, Weihrauch und Myrrhe —  
Substanzbetrachtungen und thera
peutischer Einsatz  
Dr. Johannes Kugler, Sergio Quintana,  
Kinderabteilung, Filderklinik

18.30– 
18.50 Aussprache

18.50– 
19.00 Musikalischer Dialog mit Demian Martin

19.00–  
20.00 Abendpause

20.00
Künstlerischer Abend  
mit Demian Martin (live vor Ort)

Arbeitsgruppen 

live vor Ort, bis auf AG »B«, die auch  
online sein wird:

A   � Heileurythmie zum Tagungsthema 
Evelyn Warnet

B   � Behandlung von Karzinomen mit  
Anthroposophischer Medizin 
Dr. Angela Kuck, Dr. Marion Debus

C   � Gartenführung im Heilpflanzengarten 
Markus Sommer, Georg Soldner

D   � Plastizieren als Wahrnehmungsfeld von  
leiblichen und seelischen Beobachtungen 
Anne Sommer-Solheim, Kunsttherapeutin,  
München

E   � Sprechstunde Augenerkrankungen 
Dr. Erika Hammer

F   � Falldarstellungen im Umgang und  
der Therapie mit Hochsensibilität im  
ambulanten Sprechstundenalltag 
Dr. Christian Schopper

G   � Buteyko Atemtraining 
John Wilson, Dr. Jan Vagedes

Termine 2022/2023

11.–13. November 2022 
Zeit der Reife

20.–22. Januar 2023 
Individuelle Pädiatrie

Kontakt

Medizinisches Seminar Bad Boll e. V. 
Roggenstraße 82, 70794 Filderstadt

T  07164 79 69 875   F 07164 18 09 995

post@medseminar-bad-boll.de 
www.medseminar-bad-boll.de


